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15 - Ökolandbau allein reicht nicht

Foto: landpixel

LZ-Rheinland · Seite 1 von 2

https://lz-rheinland-staging.p-k3txh2.project.space/nachricht/15-oekolandbau-allein-reicht-nicht


Eine Studie der Universität Göttingen belegt, dass nur die Kombination von
ökologischen und konventionellen Anbautechniken eine global nachhaltige
Landwirtschaft garantieren kann. Agrarökonomen untersuchten den
Einfluss des Ökolandbaus auf Umwelt, Klima und Gesundheit in
unterschiedlichen Teilen der Welt.

Dabei fanden sie heraus, dass der Anbau von Biolebensmitteln zu viel Ackerfläche
benötigt, um sich weltweit positiv auf die Artenvielfalt auswirken zu können. Zudem ist er
in ärmeren Ländern zur Ernährungssicherung ungeeignet. Um herauszufinden, ob der
Ökolandbau auch vor dem Hintergrund der globalen Herausforderungen als grundsätzlich
nachhaltig eingestuft werden kann, werteten die Wissenschaftler rund 150 Studien aus.
Dabei zeigte sich, dass Biolebensmittel im Vergleich mit Produkten aus konventioneller
Landwirtschaft keinen unterschiedlichen Effekt auf die Gesundheit haben. Die
Wissenschaftler stellten zudem fast, dass man für ökologische Lebensmittel wegen der
niedrigeren Erträge mehr Ackerfläche als für die gleiche Menge konventioneller Produkte.
So relativieren sich die Umwelt- und Klimavorteile des Ökolandbaus. Die Autoren der
Studie kommen zu dem Schluss, dass der Ökolandbau zwar in bestimmten Situationen
vorteilhaft ist, aber nicht als Leitbild für global nachhaltige Landwirtschaft und
Ernährungssicherung gelten kann. „Benötigt werden produktive und zugleich
umweltfreundliche Systeme. Solche Systeme standörtlich angepasst zu entwickeln,
erfordert die intelligente Kombination von Methoden des Ökolandbaus und der
konventionellen Landwirtschaft – auch unter Berücksichtigung ganz neuer Technologien“,
so Meemken und Qaim.
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